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Ecken bei breiten Säumen

Die einfachste Art, Ecken zu nähen, ist, den Stoff etwas
zurückzuschneiden, dann übereinanderzuheften und ihn mit
Saumstichen zu nähen. Das geht ganz gut, wenn die Säume nicht
breit sind.
Bei einem breiten Saum ist es unerlässlich, eine schräge Ecke
zu arbeiten. Man kann sie von Hand mit Gegenstichen oder
aber auch mit der Maschine verstürzt nähen.
Es ist wichtig, den Stoff ganz flach zu legen, die zu nähende
Linie genau zu bezeichnen, die Ecke gut zu heften und sie mit
kleinen Stichen an der Spitze zu nähen. In der Spitze ist die

Nahtzugabe bis an die Stiche zurückzuschneiden. Die Naht wird
gut ausgebügelt, die Ecke sorgfältig gewendet und mit einem
spitzen, nicht schneidenden Gegenstand langsam herausge-
stossen.
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Wenn man mit der Zeit etwas Übung hat, fürchtet man sich
nicht mehr davor, schräge Ecken zu machen, und kann mit Borten

und Spitzen hübsche Deckchen, Sets und Tischdecken nähen
(siehe Abbildung).
Wer ängstlich ist, übt zuerst an einem Stoffrest.

Meine Skiausrüstung

Bald fällt der erste Schnee, und schneller als man denkt ist der
Winter da. Wie steht es mit meiner Ausrüstung? Ist alles in
Ordnung? Sind die Schuhe noch gross genug? Muss man eventuell

etwas reparieren oder anpassen? Haben die Bretter den
Sommer gut überstanden? Sind Riemen und Skiwachs vorhanden?

Gab es letzten Winter keinen Ärger mit Skisocken, die zu
breite Füsse hatten und sich auf den Fußsohlen in Falten legten?
Wie wäre es mit einem Paar Skisocken nach Mass? Sie sind so
schnell gestrickt, sollten allerdings nicht zu dick und nicht zu
dünn sein. Lieber einmal zuviel anprobieren und eventuell ein

paar Touren auftrennen, als zu grosse Skisocken stricken. Und
unter uns gesagt : Wolle ist immer noch das beste.
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